
 

 

Datenblatt – April 2020 – Änderungen vorbehalten 

Heraeus Noblelight    

IR System reduziert Energiekosten und 
Zykluszeiten für Fahrzeuginnenverkleidungen  

 

Ein Infrarot-System von Heraeus Noblelight reduziert sowohl die Zykluszeiten als auch die Energiekosten bei der 

Produktion von Sitzlehnen für Automobile im Werk Coventry von KJ Ryan erheblich. Das neue System in einer von P&D 

Engineering maßgeschneiderten Anlage hat sich zudem als kostengünstiger erwiesen als frühere Systeme, die auf 

Keramikheiz-Systemen basierten. 

KJ Ryan hat sich auf Automobil-Innenverkleidungen sowohl maßgeschneiderte als auch für Tier-1-Automobilkunden 

spezialisiert. Das reicht von einzelnen Komponenten bis hin zu kompletten Fahrzeuginnenräumen, wobei eine 

Kombination aus moderner Technologie und flexiblen Fertigungstechniken mit traditionellen Fertigkeiten und Materialien zum 

Einsatz kommt. Typische Verkleidungsmaterialien sind PVC, weiche Stoffe und Leder für Komponenten wie Armlehnen, 

Sitzrückwände, Schaltmanschetten und Türverkleidungseinsätze. Ein kürzlich durchgeführtes Projekt betraf die Verkleidung 

einer Sitzrückenlehne. Für deren Herstellung griff KJ Ryan auf das bewährte Fachwissen von P&D Engineering zurück, einem 

Unternehmen mit langjähriger Erfahrung, das mit vielen Unternehmen in der Automobilzulieferkette zusammenarbeitet und 

eine spezielle Presse für solche Ummantelungen konstruiert und gebaut hat. 

Für die Herstellung der Sitzrückenlehne werden das kleberbeschichtete, zugeschnittene Deckmaterial und das Substrat 

in die Unterseite bzw. Oberseite der Presse geladen. Eine Heizeinheit wird dann in die Maschine gefahren und erwärmt 

die beiden Komponenten. Durch die Wärme wird die Klebstoffbeschichtung aktiviert. Das Heizmodul wird 

herausgefahren und die Rückenlehne wird mit dem Deckmaterial, das durch die Wärme ebenfalls geschmeidiger wird, 

zusammengepresst. Das Deckmaterial wird so auf die Lehne kaschiert und das fertige Produkt kann schließlich aus der 

Presse entnommen werden.  

In früheren Anlagen kamen keramische Heizelemente zum Einsatz. Diese waren jedoch energieintensiv und mussten in 

regelmäßigen Abständen ausgetauscht werden. Daher ersetzte P&D Engineering bei der neuen Presse die 

Keramikstrahler durch zwölf schnelle mittelwellige Infrarot-Strahler von Heraeus. Diese haben den Energieverbrauch um 

signifikante 73% reduziert. Durch ihre schnelle Reaktionszeit sind erheblich kürzere Hochlaufzeiten möglich, wodurch 

die Zykluszeiten für den Betrieb nun deutlich kürzer sind. Darüber hinaus konnten auch die Gesamtkosten gesenkt 

werden, da das neue Infrarot-System eine deutlich längere Lebensdauer hat, was auch weniger Wartung bedeutet. 

"Wir sind mit der Leistung der neuen Pressen sehr zufrieden", kommentiert James Billingham, Projektingenieur bei KJ 

Ryan, "Tatsächlich haben wir P&D jetzt gebeten, zwei weitere Anlagen mit dem Infrarot-Heizsystem zu liefern". 

 

 

 Features 

▪schnelle mittelwellige Infrarotstrahler 

 

 

 

Technische Daten 

▪geringerer Energieverbrauch 

▪schnellere Hochlaufzeit 

Germany 

Heraeus Noblelight GmbH 

Infrared Process Technology  

Reinhard-Heraeus-Ring 7 

63801 Kleinostheim  

Phone +49 6181 35-8545 

Fax +49 6181 35 16-8410 

hng-infrared@heraeus.com  

 USA 

Heraeus Noblelight America LLC  
1520C Broadmoor Blvd.  

Buford, GA 30518  

 

Phone +1 678 835-5764 

Fax: +1 678 835-5765 

info.hna.ip@heraeus.com 

 Great Britain 

Heraeus Noblelight Ltd. 

Clayhill Industrial Estate 

Neston, Cheshire 

CH64 3UZ  

Phone +44 151 353-2710 

Fax +44 151 353-2719 

ian.bartley@heraeus.com 

 China 

Heraeus Noblelight (Shenyang) LTD 
2F, 5th Building 5 

No. 406, Guilin Rd, Xuhui District 

200233 Shanghai 

Phone +8621 3357-5555 

Fax +8621 3357-5333 

info.hns@heraeus.com 
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